
PROTOTYPING

Willkommen zum Workshop von Elena Bähr & Lisa 

Seizinger



WAS IST PROTOTYPING?

• Eine unterstützende Methode zur Berufsfindung 

• Entwickelt von Burnett und Evans

• Verschiedene Prototypen einer Karriere werden in der echten Welt 
ausprobiert

• Es geht darum bereits bestehenden, vielleicht auch verrückten, Ideen 
Raum zu geben und ggf. dazu zu ermutigen diese auszuprobieren 
(Bsp. Bestatter/in)

• Beim sogenannten „Life Design Brainstorming“ werden Ideen 
konkretisiert und es gehen Vorschläge daraus hervor, die in der 
Praxis umsetzbar sind



ZWEI WICHTIGE FUNKTIONEN

• 1. Durch „Tun“ können auch unerwartete Möglichkeiten erfahren 

werden

• 2. „Fehler“ können wichtige Erkenntnisse für die Zukunft liefern



VORGEHEN / METHODIK

• Ziel: Menschen sollen so schnell wie möglich ins Tun gebracht 
werden

• Es werden zwei Methoden angewandt

• 1. Life Design Interview: Mit Personen in den Austausch gehen, 
die in dem ausgewählten Berufsfeld tätig sind. Wie ist diese 
Person zu dem Beruf gekommen? Was kann sie über den Beruf 
erzählen? (Pros, Contras, Alltag, …?)

• 2. Prototype Experiences: Selbst in die Praxis gehen, zuschauen, 
ausprobieren. Nach dem Motto: „Man würde kein Auto kaufen, 
ohne eine Probefahrt gemacht zu haben.“



HABEN SIE NOCH FRAGEN ZUR 
METHODE? 



AUSTAUSCH

• Was halten Sie von der Methode?

• Wie kann man die Ratsuchenden zum Tun motivieren?

• Als wie realistisch umsetzbar schätzen Sie die Methode ein? 

(Zeitdruck, Arbeitslosengeldbezug,…)

• Wie könnte das Brainstorming in der Beratung positioniert / 

durchgeführt werden? Ideen und Vorschläge? 

• Welche Methoden könnten beim Brainstorming helfen?



BEISPIEL EINER MINDMAP ZUR 
IDEENFINDUNG



VIELEN DANK! 

Für den gemeinsamen Austausch 


